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EMS-Dienstleister unterstützt als Industrie 4.0-Spezialist  
sozio-technische Forschungen und Entwicklungen in der digitalen Arbeitswelt 

 
Limtronik engagiert sich im Projekt „SOdA“: 
Wandel der Arbeit in Unternehmen fördern 
 
Limburg, 11. Dezember 2017 – Die Digitalisierung verändert die Arbeitswelt. 

Erst mit dem Zusammenspiel von Technik, Organisationsentwicklung und Ar-

beitsgestaltung werden die Potenziale eines digitalisierten Unternehmens um-

fassend und nachhaltig erschlossen. Doch wie sollte dieses Zusammenwirken 

in der Praxis aussehen? Mit dieser zentralen Frage befasst sich das For-

schungs- und Entwicklungsprojekt „SOdA“ (Selbstständigkeit in Organisatio-

nen der digitalisierten Arbeitswelt). Das Projekt wird im Rahmen des Pro-

gramms „Innovationen für die Produktion, Dienstleistung und Arbeit von mor-

gen“ durch das Bundesministerium für Bildung und Forschung und den Euro-

päischen Sozialfonds der Europäischen Union gefördert. Betreut wird es vom 

Projektträger Karlsruhe (PTKA). Die Limtronik GmbH (www.limtronik.de) ist 

Mitglied im Projektverbund und liefert wichtige Erkenntnisse aus der Praxis. 

 

Die Limtronik GmbH ist Experte für Electronic Manufacturing Services (EMS) und 

Joint Development Manufacturing (JDM)-Partner. Das Unternehmen stellt mit seiner 

Elektronikfabrik die Industrie 4.0-Forschungs- und Entwicklungsumgebung für den 

SEF Smart Electronic Factory e.V. bereit. 

 

„Technische Innovationen allein reichen für eine erfolgreiche Digitale Transformation 

in der Industrie nicht aus. Auch die Arbeitswelt wird sich nachhaltig verändern. Wir 

bringen Mensch und Maschine in Einklang und stellen unsere Erkenntnisse sowie 

Strukturen für SOdA zu Forschungszwecken bereit“, erklärt Gerd Ohl, Geschäftsfüh-

rer der Limtronik GmbH.  

 

Bündelung der Kompetenzen zur Stärkung der Arbeit 4.0 

Das Projekt SOdA will die Potenziale der Digitalisierung für die Gestaltung einer zu-

kunftsträchtigen und nachhaltigen Arbeitswelt nutzen. Dazu werden die Zusammen-

hänge von neuen Technologien und der Steuerung von Arbeit untersucht. Partner 

aus Wissenschaft und Praxis bündeln ihr Wissen, entwickeln und erproben Maßnah-

men der kollaborativen Organisationsentwicklung, Modelle zur autonomieorientierten 

http://www.limtronik.de/
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Arbeitsgestaltung in der digitalen Fertigung und Ansätze zur sozio-technisch sensib-

len Technikentwicklung. Die Verbundpartner sind drei mittelständische Industrie 4.0-

Pioniere aus Softwarentwicklung, Maschinenbau und Electronic Manufacturing Ser-

vices sowie zwei wissenschaftliche Forschungseinrichtungen. 

 

Unter direkter Beteiligung von Beschäftigten werden die sozio-technischen Ansätze 

für die Entwicklung und Anwendung neuer Technologien, die die Förderung von Kol-

laboration und Selbstständigkeit der Beschäftigten in den Mittelpunkt stellen, entwi-

ckelt. Zudem werden die sozio-technischen Kompetenzen aller Beteiligten gefördert. 

 

Ziel dieses mit EU-Mitteln geförderten Projektes ist es, die digitale Fabrik auf allen 

Ebenen erfolgreich zu gestalten. Im Zuge dessen integriert der Verbund die Perspek-

tive unternehmerischer Praktiker. Dazu werden Interviews mit Experten und Beschäf-

tigten geführt, um deren Sicht auf die digitale Arbeitswelt zu eruieren. „Limtronik 

machte den Auftakt in der Interviewphase. Direkt an der Basis – nämlich bei unseren 

Mitarbeitern – wurden Erkenntnisse und Erfahrungen erfragt. Dies wird sukzessive 

bei allen Verbundpartnern durchgeführt. Im nächsten Schritt finden Workshops bei 

den beteiligten Partnern zur gemeinsamen Entwicklung von Leitbildern statt. Im An-

schluss daran sollen die Erkenntnisse in Maßnahmen verwandelt und in unterschied-

lichen Unternehmen implementiert werden“, erklärt Philipp Jost, Business Unit Leiter 

Schaltschrankbau/Systemmontage der Limtronik GmbH. 

 

Zeichenzahl: 3.695 

 

Hinweis: Das Forschungs- und Entwicklungsprojekt SOdA wird im Rahmen des Pro-
gramms „Zukunft der Arbeit" vom Bundesministerium für Bildung und Forschung 
(BMBF) und dem Europäischen Sozialfonds (ESF) gefördert und vom Projektträger 
Karlsruhe (PTKA) betreut. Die Verantwortung für den Inhalt dieser Veröffentlichung 
liegt beim Autor. 
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Limtronik engagiert sich im Projekt „SOdA“: 
Wandel der Arbeit in Unternehmen fördern 
 
 

Kurzporträt Limtronik GmbH: 
Die Limtronik GmbH mit Sitz in Limburg an der Lahn hat sich auf Electronic Manufacturing 
Services (EMS) spezialisiert. Der Fokus des Unternehmens liegt auf der Fertigung von elekt-
ronischen Baugruppen und maßgeschneiderten Systemen für die Kunden. Dabei offeriert 
Limtronik ein breites Leistungsspektrum – von der Baugruppenfertigung über den Schalt-
schrankbau bis zur Systemmontage. Der EMS-Spezialist ist bereits seit dem Jahr 1970 in der 
Herstellung von elektronischen Baugruppen und Geräten tätig und nach der TS16949 sowie 
der ISO 14001 zertifiziert. Im Jahr 2010 wurde die Limtronik GmbH gegründet. Die gelebte 
Philosophie des Unternehmens ist es, flexibel, zuverlässig und individuell sämtliche Kunden-
anforderungen zu erfüllen und dabei langfristige Partnerschaften zu pflegen. Weitere Informa-
tionen unter www.limtronik.de 
 

Weitere Informationen: 
Limtronik GmbH 
Industriestraße 11-13 
D-65549 Limburg 
 
Ansprechpartner: 
Patricia Wehler 
-Marketing- 
Tel.: +49 (0)6431-968-775 
E-Mail: patricia.wehler@limtronik.de 
http://www.limtronik.de  

PR-Agentur: 
punctum pr-agentur GmbH 
Neuer Zollhof 3 
40221 Düsseldorf 
 
Ansprechpartner: 
Ulrike Peter 
-Geschäftsführerin- 
Tel.: +49 (0)211-9717977-0 
E-Mail: pr@punctum-pr.de 

    www.punctum-pr.de 
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